
FDP Fraktion 
im Rat der 
Gemeinde Schlangen

Schlangen, den 30.8.2010

An den 
Bürgermeister der Gemeinde Schlangen
Herrn  Ulrich Knorr
Kirchplatz 6

33189 Schlangen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Ich bitte Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Ausschusssitzung Gesellschaft und Soziales zu setzen.

Antrag: 

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat, die Einführung einer Ehrenamtskarte 
zu beschließen. Dabei soll sich die Gemeinde über den Kreis Lippe in 
das Landesprojekt des Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen 
und Integration eingliedern, um Synergien und die auf NRW-Ebene 
gewährten Vorteile zu nutzen. 

Begründung: 

Bürgerschaftliches Engagement verdient Anerkennung und Würdigung. 
Deshalb hat das Land Nordrhein Westfalen zusammen mit Städten, Kreisen 
und Gemeinden des Landes eine landesweit gültige Ehrenamtskarte 
eingeführt. Menschen, die sich in besonderem zeitlichem Umfang für das 
Gemeinwohl engagieren, können mit der Karte die Angebote öffentlicher, 
gemeinnütziger und privater Einrichtungen vergünstigt nutzen.

Im Bereich Ehrenamt und Ehrenamtsbörse wird derzeit schon wichtige Arbeit 
geleistet. Aber die Gemeinde Schlangen kann durch ihre Beteiligung an 
diesem Projekt ihre Wertschätzung gegenüber den Menschen ausdrücken, 
die sich in überdurchschnittlichem zeitlichem Umfang ehrenamtlich für das 
kommunale Gemeinwohl engagieren. In einem ersten Schritt kann die Stadt 
Vergünstigungen für die öffentlichen Angebote – Bücherei, Freibad, 
Volkshochschule usw. anbieten.

In der Folge ist es möglich bei Partnern aus Wirtschaft, Kultur und Sport um 
deren Beteiligung am Programm zu werben. Sie alle können mitmachen, um 
den Einsatz von ehrenamtlich Engagierten öffentlich zu würdigen. 

Weiter gehende Informationen gibt es auf www.ehrensache.nrw.de.

Ralph Gerdes
Fraktionsvorsitzender

http://www.ehrensache.nrw.de/

